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Grußwort zum Halt-Dich-Fest 2019

Liebe Klein-Winternheimer,
liebe Freunde und Gäste unserer Gemeinde,

endlich ist es soweit: Unser „Halt-Dich-Fest“-Team lädt alle Klein-Winternheimerinnen
und Klein-Winternheimer und auch den Rest der Welt wieder zum Feiern ein.
2013 an Pfingsten war Premiere: Die damaligen „Kerbe-Allstars“ gaben sich die Ehre,
unsere Dorfgemeinschaft einzuladen. Es folgten Ende Mai 2015 und Anfang Juni 2017
zwei weitere glanzvolle Dorffeste, organisiert und durchgeführt vom „Halt-Dich-Fest“-
Team - inzwischen ein eingetragener Verein.
War es 2015 die evangelische Kirchengemeinde, die ihr 10-jähriges Kirchenjubiläum in
das HDF-Programm integriert hatte, ist es in diesem Jahr popCHORn, für den das HDF
einen Rahmen bietet, sein 25-jähriges Bestehen mit einem Konzert auf dem
Andreasplatz zu feiern. Dies sind nur zwei Beispiele eines harmonischen Miteinanders
in unserer Gemeinde.
Wer einmal hinter die Kulissen der Organisatoren schaut, wird schnell feststellen, dass
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung eines solchen Festes eine enorme
logistische Leistung, eine Meisterleistung, ist! Und all´ dies geschieht ehrenamtlich in der
Freizeit, getreu dem Motto: vom Dorf für das Dorf.
Das Gelingen des letzten Festes und das überwältigende Lob aus der Bevölkerung
waren Ansporn, nach einem Jahr gegönnter Ruhepause die Planungen für das nächste
HDF, das wir jetzt genießen dürfen, aufzunehmen.
So gilt mein Dank heute allen Aktiven des HDF für die Durchführung der bisherigen
Feste und es ist unser aller Wunsch, dass wir noch viele HDF feiern können.

Alles Gute!

Ihre

Ute Granold
Ortsbürgermeisterin
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Grußwort zum Halt-Dich-Fest 2019

Servus!

Schon wieder Halt-dich-Fest in Klein-Winternheim! Aber halten Sie sich fest: Wir
wachsen! Das Bistum Mainz hat sich im vergangenen Jahr auf einen sogenannten
pastoralen Weg gemacht. Spätestens 2030 soll es im Dekanat Mainz-Süd, das sich -
vertikal flankiert - ungefähr von Essenheim bis Weinolsheim sowie von Bodenheim nach
Guntersblum erstreckt, nur noch zwei katholische Pfarreien geben. Warum muss dies
sein? Ganz einfach: Es kann nicht alles so bleiben wie bisher. Die Kirche muss auf die
gesellschaftlichen Veränderungen reagieren. Einsparungen und Veräußerungen sind
dabei unumgänglich. Jetzt schon reichen die finanziellen Mittel kaum noch aus, um alle
kirchlichen Immobilien auf Dauer zu (er)halten. Außerdem schrumpft bis 2030 die Zahl
des "Bodenpersonals" in unserem Bistum um fast 50%. Das Credo von Bischof Dr.
Kohlgraf lautet daher: Die Kirchengemeinden müssen noch viel stärker Leben, Glauben,
Ressourcen und Verantwortung teilen. Wir müssen uns ehrlich fragen: „Bekommen die
Menschen, was Sie brauchen?“ und „Brauchen die Menschen das, was Sie (von uns)
bekommen?“ Sicherlich ist der pastorale Weg auch eine Chance, um manchen Balast
loszuwerden und in einigen verstaubten Ecken gründlich aufzuräumen. Da hilft es weder
drumherum zu reden noch für die Zukunft alles schwarz zu sehen.
Wie sehr ein Projekt gelingen kann, wenn mehrere Personen ein gemeinsames Ziel vor
Augen haben, gut planen und dabei zusammen an einem Strang ziehen, sehen wir an
Klein-Winternheim. Junge Leute machten aus einer Idee Wirklichkeit. Wenn man
damals nur debattiert hätte, was man eigentlich hätte tun können oder andere endlich
einmal tun müssten, wäre das Halt-dich-Fest niemals entstanden. Für dieses
Engagement und diese kulturelle Bereicherung unseres Dorflebens danke ich ihnen im
Namen der katholischen Kirchengemeinde.
Während des Sonntagnachmittags werden wir wieder zur vollen Stunde
Kirchturmführungen anbieten. Genießen Sie - auf eigene Gefahr - durch die Lamellen
des Glockenturms einen wunderbaren Blick auf den Ort und unsere historischen
Glocken. Es lohnt sich.

Bis dahin,
Ihr Pfarrer

Michael A. Leja
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Grußwort zum Halt-Dich-Fest 2019

Liebe Klein-Winternheimer, liebe „Halt-Dich-Fest“-Organisatoren,

vor einiger Zeit gab es eine Befragung: „Was ist Pfingsten?“ Jeder zweite antwortete:
Keine Ahnung! Woran liegt das, dass viele mit dem Pfingstfest nichts oder nur noch
wenig anfangen können? Der Dramatiker Berthold Brecht antwortete bereits vor 50
Jahren auf diese Frage: „An Pfingsten sind die Geschenke am geringsten!“ Das stimmt.
Aber ist deswegen das Pfingstfest so schwer vermittelbar?Ich denke nicht. Pfingsten ist
durchaus ein Fest, das etwas einbringt, an dem man etwas geschenkt bekommt. An
Pfingsten schüttete Gott den Heiligen Geist über die Jüngerinnen und Jünger aus! Und
diese waren „begeistert“. Die damaligen Christinnen und Christen bekamen etwas
geschenkt, nämlich: Begeisterung, Elan und Feuereifer. Das war neu und brachte die
Menschen in Bewegung!
Dies geschieht im Kleinen 2019 auch so ähnlich in Klein-Winternheim. Junge Menschen
aus unserer Mitte organisieren zum vierten Mal das Halt-Dich-Fest. Sie lassen sich
bewegen und bewegen somit auch etwas im Ort! Ich finde, das passt gut zum
Pfingstereignis. Menschen kommen zusammen, organisieren ein Fest, „entflammen“
sich gegenseitig und auf einmal wird sichtbar: Es passiert etwas. Viele Menschen
werden wieder zum St. Andreasplatz kommen und an den Pfingsttagen eine erfüllte Zeit
miteinander erleben.
Ganz ähnlich muss es damals in Jerusalem gewesen sein. Ein Funke sprang über und
die Menschen kamen und waren begeistert. Sie begegneten einander und erlebten eine
erfüllte Zeit.
Ich finde das großartig. Und deswegen werden wir in Erinnerung an dieses Ereignis den
Ökumenischen Gottesdienst miteinander feiern und das „Halt-Dich-Fest“ zusammen
genießen.

Ihr Pfarrer
Ulrich Dahmer
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Grußwort zum Halt-Dich-Fest 2019

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Bürgerinnen, Bürger, Gäste und Freunde des Halt-Dich-Fests,

Zum insgesamt vierten Mal dürfen wir Sie nun zum Halt-Dich-Fest willkommen heißen.
Es kommt uns - und Ihnen hoffentlich auch - noch gar nicht so lange vor, aber
mittlerweile reichen unsere Aktivitäten bis ins Jahr 2013 zurück. Wer hätte gedacht,
dass sich das HDF zum festen Bestandteil des Klein-Winternheimer Veranstaltungs-
kalenders etabliert? Wir konnten uns dies nur erhoffen.
Vieles wurde bereits gesagt: 2015 und 2017 konnten wir dank zahlreicher Sponsoren,
Unterstützer und natürlich den vielen Besuchern an die Erfolge der vergangenen Feste
anknüpfen. Und nun stehen wir wieder hier. Wir stehen hier in der Hoffnung Ihnen erneut
ein schönes Fest über das Pfingstwochenende bereiten zu können. Wichtig ist uns vor
allem die gute Zusammenarbeit mit der Ortsgemeinde sowie den Klein-Winternheimer
Winzern, Vereinen und Institutionen. Diese lässt uns ein buntes Programm präsentieren,
das sowohl zum Genießen als auch zum Mitmachen animieren soll.
In Ihren Händen halten Sie die vierte Auflage der HDF-Festschrift. Auf den weiteren
Seiten finden Sie neben dem Programm Berichte über den Spielplatz-Umbau, unsere
Gaststätten, einen Klein-Winternheimer Sternekoch, den Andreasplatz und die lang
ersehnte Fortsetzung von „Rhoihessisch fer Fortgemachte“. Auch die Vereine stellen
sich wieder vor, dieses Mal in einer anderen Form - lassen Sie sich überraschen.
Erneut erhoffen wir uns einen angeregten Austausch mit den Gästen, Vereinen und
Gruppen. Lernen sie Klein-Winternheim in all seinen tollen Facetten kennen und tun Sie
mit Ihrem Besuch auf dem Halt-Dich-Fest auch dieses Jahr etwas Gutes: Der Gewinn
des HDFs wird zu gleichen Teilen den beiden Kindergärten gespendet - die Kleinsten
der Gemeinde werden sicherlich viel Spaß damit haben.
Um unser Fest stets zu verbessern, freuen wir uns über Ihr Feedback in unserem
Gästebuch oder in persönlichen Gesprächen auf dem Andreasplatz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchstöbern unserer Festschrift, gutes Wetter,
viel Vergnügen und einen schönen Aufenthalt auf dem diesjährigen Halt-Dich-Fest
2019.
PROST!
Ihr HD|F-Team
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Programmablauf des Halt-Dich-Fest 2019

FREITAG, 07. Juni 2019:
AB 18:00 Uhr: ERÖFFNUNG des Festplatzes
- Begrüßung durch die Ortsbürgermeisterin Ute Granold und das HD|F Team
- Begrüßung der rheinhessischenWeinprinzessin Stephanie Eckert

VIERTER KLEIN-WINTERNHEIMER WEINMARKT
- Sortenreicher Weinausschank der ortsansässigen Winzer
- Live-Musik mit dem Akustik-Duo "About A Band"
- Besichtigung der Sternwarte auf dem Quellborn (inkl. Shuttle-Service; ab ca. 21:00 Uhr)

SAMSTAG, 08. Juni 2019
AB 12:30 Uhr: KINDER-TAG auf und um den Festplatz
- Buntes Programm auf dem Festplatz mit Kletterturm, Kettenkarussell, Hüpfburg,
Bogenschießen, Schnuggelstand, Eisverkauf, Wasserspiel der Feuerwehr,
Parcours des Tennisclubs und vielem mehr.

AB 14:00 Uhr: KAFFEE und KUCHEN auf dem Festplatz
- Öffnung des Heimatmuseums
AB 16:00 Uhr: KINDER-RALLYE der KJG Klein-Winternheim
AB 19:30 Uhr: OPEN AIR KONZERT VON "BLACK & WHITE"
AB 20:30 Uhr: OPEN AIR KONZERT VON "popCHORn" zum 25-jährigen Jubiläum
SONNTAG 09. Juni 2019
UM 11:00 Uhr: ÖKUMENISCHER PFINGSTGOTTESDIENST auf dem Festplatz mit

musikalischer Begleitung des Musikvereins
AB 12:00 Uhr: Festbrunch mit "Weck, Worscht, Woi und mehr"
- Besichtigung des Kirchturms der kath. Kirche St. Andreas
- Öffnung des Heimatmuseums des Geschichtsvereins
- Kaffee und Kuchen auf dem Festplatz
AB 12:30 Uhr: VEREINE-TAG bei KAFFEE, KUCHEN auf und um den Festplatz
- 12:30 Uhr: Jubiläums-Modenschau "Mode am Eck"
- 13:15 Uhr: "Minis" des Musikvereins
- 14:00 Uhr: Cheerleader der LSG - Die CHAOTE
- 14:45 Uhr: Dancers und Ropeskipping des Turnvereins
- 16:00 Uhr: Chöre der Rasselbande des MGV
UM 17:00 Uhr: VERLOSUNG DER HAUPTPREISE DER TOMBOLA
AB 20:00 Uhr: LIVE MUSIK MIT "PASI DEM POGO" AUF DEM FESTPLATZ

An allen Tagen wird es verschiedene Getränke an den Ständen des HD|F Teams und ein
vielfältiges Angebot an Speisen und Snacks an den Ständen ortsansässiger Vereine und
Gruppen angeboten
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Der Andreasplatz in Klein-Winternheim
Wissenswertes über den Festplatz

Ein herzliches Willkommen auf dem Halt
Dich Fest 2019. Auf Dich wartet eine
ordentliche Portion Unterhaltung,
Geselligkeit und Kultur. Damit die
Bedeutungskraft dieses Ortes nicht zu
kurz kommt, möchten wir Dir ein paar
historische Einzelheiten zu den mar-
kanten Punkten des Platzes vorstellen.
Du stehst auf dem Rathausplatz,
Andreasplatz oder auch Dorfmittelpunkt.
Den zentralen Stellenwert bildet die
katholische Pfarrkirche St. Andreas. Das
Bauwerk in seiner damaligen Form
wurde 1711 erbaut. Die Kirche hat als
geschichtsträchtiges Bauwerk im Laufe
seiner Entstehung bis dato „viel
gesehen“. Am 23. Mai 1811 stand die
Kirche aufgrund eines Blitzeinschlages in
Flammen und der Turm brannte bis auf
seine Grundmauern nieder. Nach
Wiederaufbau und feierlicher Ein-
weihung, fand im Zeitraum 1895-1901
eine Erweiterung der Kirche statt. Diese
Baumaßnahmen sind formgebend für
das heutige Erscheinungsbild des
Gotteshauses.
Auf dem Platz längs der Hauptstraße vor
der Kirche siehst du heute einen
Parkplatz. Es ist schwer zu glauben,
dass sich hier um das Jahr 1808 noch
ein Schulgebäude befand. Aufgrund von
Platzmangel errichtete man im Jahre
1829 ein neues Schulhaus, welches mit
der alten Bürgermeisterei die gegen-
überliegende Seite der Kirche an der
Hauptstraße schmückte. Abermals
herrschte hier Platzmangel, sodass man

anno 1899 ein weiteres Unterrichts-
gebäude im Hinterhof errichtete.
Auf dem Vorplatz der Kirche erblickst Du
heute den heiligen Schutzpatron
„Andreas“ in Form einer Statue, sitzend
auf einem Steinrondell. Unschwer zu
erkennen, trägt er ein Netz als Zeichen
für seinen Beruf als Fischer. Maßgeblich
für die Errichtung dieser Skulptur ist die
Erneuerung des Rathausplatzes um die
Jahrtausendwende.
Ebenso bemerkenswert, aber äußerlich
für dich nicht sichtbar, ist die Geschichte
der Kirchturmglocken. Vor der Gebäude-
erweiterung besaß der Turm zwei
„kleinere Glocken“. Nach Überliefer-
ungen aus der Falk-Chronik zersprangen
diese im Jahre 1892.

Heutiger Andreasplatz aus Vogelperspektive mit
markanten Positionen in Gelb (Quelle: Google
Maps)
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Der Andreasplatz in Klein-Winternheim
Wissenswertes über den Festplatz

Nach Einweihung der neuen Kirche
erhielt der Turm mittels Spenden der
Gemeindebürger 1909 drei neue
Glocken. Leider durften diese nur bis zu
Beginn des ersten Weltkrieges an Ihrem
Ort verweilen bis diese schlussendlich
zur Verwendung für Kriegsgerät einge-
schmolzen wurden. Abermals sammel-
ten Klein-Winternheimer Bürger Spen-
den ein, um das Läuten für zwei
Dekaden nicht verstummen zu lassen.

Der folgende 2. Weltkrieg führte
wiederkehrend zum Einschmelzen der
Glocken bis schlussendlich der
Grundstein mit der Glockenweihe für die
heutigen Glocken am 24.11.1949 gelegt
wurde.
Ein recht herzlicher Dank für die
Bereitstellung historischer Daten, Foto-
grafien und die freundliche Unter-
stützung gilt dem Geschichtsverein
Klein-Winternheim.

Schwarzweißaufnahme der alten Bürgermeisterei (1836) mit Schulhaus (1829) (Quelle: Geschichtsverein)



HALT DICH | STF

DICHHALT
STFHD|F F

D
H



HALT DICH | STF

DICHHALT
STFHD|F F

D
H

“Ähm, Entschuldigung, wo kann ich
denn hier das gute Wetter und einen
wunderschönen Ausblick über Rhein-
hessen genießen, dabei einen leckeren
Wein trinken und eine Kleinigkeit zu
Essen bekommen?”
“Ei Gude, einfach die Straße dort hoch,
dann rechts abbiegen und am roten
Häuschen aufs Weinbergfest gehen! Da
gibt’s alles, was man braucht!”
Laut einer inoffiziellen aber hoch-
wissenschaftlichen Umfrage am Fast-
nachtssonntag beim Hadde im Hof,
befindet sich das 1. Klein-Winternheimer
Weinbergfest im Ranking der Top-
Veranstaltungen 2018 in der Verbands-
gemeinde auf einem der drei vorderen
Plätze. Völlig zu Recht. Das Herzblut,
das alle Beteiligten in Aufwand,
Organisation und Durchführung inves-
tierten, resultierte in einer ausgelassenen
und ausgesprochen positiven Stimmung
aller Besucherinnen und Besucher.
Daher wollen wir nochmal zurück-
schauen und im Zuge dessen allen
danken, die dieses Fest mit uns
zusammen möglich gemacht haben.

In der Geiershölle und im Ledde war am
23.06.2018 alles für das erste
Weinbergfest angerichtet. Vorausge-
gangen waren Wochen und Monate der
Planung. Selbst die schönste Idee muss
sich zuerst durch die Mühlen der
Bürokratie kämpfen. Es mussten also
Genehmigungen eingeholt, Absprachen
mit dem Bauernverband und den
Grundstückseigentümern getroffen
sowie Versicherungen abgeschlossen
werden. An dieser Stelle bedanken wir
uns für die gute und offene
Zusammenarbeit aller Beteiligten. In den
drei Monaten Vorbereitungszeit konnten
wir vier teilnehmende Winzer für das Fest
begeistern, die stets sehr aufge-
schlossen waren und einen großen Anteil
am Gelingen des Festes hatten. So
steuerten die Winzer Schreiber-Kiebler,
Bugner, V. Eckert und der Dreimorgenhof
Eckert nicht nur ihren Wein bei, sondern
bereicherten das Fest mit Ständen,
tatkräftiger Unterstützung und ihrer
Funktion als Ansprechpartner.

Das 1. Klein-Winternheimer WEINBERG|FEST 2018
Zweiter Streich der Ideenschmiede des Halt-Dich-Fest Teams
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Die Grundlage war also gelegt. Als
nächstes sollte das Grundgerüst folgen,
was eine enorme Logistik erforderte: ein
Stromaggregat für den Kühlhänger,
Kühlschränke und Lichter, drei 1000 Liter
Tanks mit Wasser, um die Gläser zu
spülen und um die Hände zu waschen
(mit freundlicher Unterstützung der KJG),
vier Dixitoiletten, Absperrzäune und
Straßenschilder, Kaffeeautomaten, eine
Musikanlage, Maschinen von Weingut
Kiebler und Pierzina Bau, eine mobile
Spülstation des Bläserchors Nieder-Olm,
einen Bus von Weingut V. Eckert als
Nachtlager, 40 Biertischgarnituren vom
Radsportverein, etliche Strohballen von
befreundeten Landwirten, TV Geräte von
den HiFi-Profis sowie Fahrradständer
vom SV, dem Kindergarten und der
Gemeinde, um nur die größeren
Baustellen zu benennen. Das Kühlhaus
des Dreimorgenhofs wurde uns zur
Verfügung gestellt, um schon im Vorfeld
Getränke kalt zu stellen. Das alles war
nur möglich, weil viele helfende,
hilfsbereite und engagierte Hände

zusammenarbeiteten. Es stand also alles
bereit für ein wunderbares Event. Ein
guter Zeitpunkt, um sich mal selbst auf
die Schulter zu klopfen.
Zurück zur Arbeit. Nun galt es das
erarbeitete Grundgerüst mit Leben zu
füllen. Besucherinnen und Besucher
mussten her. Und sie kamen. Zu Fuß, mit
dem Fahrrad und mit Kinderwägen – und
mit guter Laune und Durst. Die ersten
Weingläser, die extra für das Fest in
Klein-Winternheim-Optik angefertigt
wurden, füllten sich mit den lokalen
Weinen. An zwei Essensständen wurden
Steak und Bratwurst im Brötchen sowie
Kumpir, Spundekäs und Käseplatten,
was alles begeistert angenommen und
verzehrt wurde, vom Team des Halt-
Dich-Fest e.V. verkauft. Töpfe, Gas-
kocher und Grill wurden ebenfalls mit
freundlicher Unterstützung der KJG
bereitgestellt. Kaffee und Kuchen
steuerten die Kindergärten und die
Grundschule bei, den Ausschank von
Softgetränken und Weinschorle nahmen
wir ebenfalls in die eigene Hand.

Das 1. Klein-Winternheimer WEINBERG|FEST 2018
Zweiter Streich der Ideenschmiede des Halt-Dich-Fest Teams
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Im wunderschönen Ambiente der
Weinberge und bei fantastischem
Wetter, waren schnell alle Sitzplätze und
Stehtische belegt. Mit den Kindern, die
im Stroh spielten, der rheinhessischen
Kulisse und den, im Sonnenlicht
glitzernden Weingläsern, erinnerte die
Szenerie fast an ein impressionistisches
Gemälde. Den gesamten Tag über hielt
die ausgelassene Stimmung an. Jung
und Alt genossen das Angebot und
freuten sich auf den nächsten
Höhepunkt dieses Abends: die
Übertragung des Fußball-WM-Spiels
zwischen Deutschland und Schweden.
Dazu stellten wir Fernseher und
Lautsprecher auf, um allen, nach und
nach eintrudelnden schwarz-rot-
goldenen Farbtupfern die Möglichkeit zu
bieten, mitzufiebern. Und das sollte
wirklich das Motto dieses Spiels werden.
Dem mahnenden Anruf des Halt-Dich-
Fest-Vorstandes beim Bundestrainer

Jogi Löw, war es zu verdanken, dass die
Nationalmannschaft an diesem Abend
ihre einzig akzeptable Leistung in diesem
Turnier abrief. Das späte Tor durch Toni
Kroos ließ Menschen sich in die Arme
fallen, das Echo des Jubelns von den
Weinbergen widerhallen, Weinschorle
durch die Luft fliegen und die ein oder
andere Träne rollen. Der perfekte Auftakt
zu einem langen Abend auf dem
Weinbergfest.
Ermutigt durch den Sieg der deutschen
Mannschaft, entschieden sich Gäste zu
weiteren Gläsern Wein, die an den toll
dekorierten Ständen der Winzer in der
eintretenden Dämmerung in geselliger
Atmosphäre getrunken wurden. Mit
gefüllten Mägen und einem zufriedenen
Grinsen im Gesicht verließen mit der
eintretenden Nacht die ersten Gäste das
Fest. Genügend andere Besucherinnen
und Besucher blieben allerdings noch
lange und tanzten, tranken und feierten.

Das 1. Klein-Winternheimer WEINBERG|FEST 2018
Zweiter Streich der Ideenschmiede des Halt-Dich-Fest Teams
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Ab diesem Zeitpunkt verschwimmen
langsam die Erinnerungen des Autors
mit der eintretenden Dunkelheit,
proportional zur steigenden Anzahl der
leeren Weinflaschen. Die drei Monate
Vorbereitung, die 24 Schichten am
Weinbergfest, die 12 Stunden Aufbau
und die sieben Stunden Abbau haben
uns viel abverlangt und uns gefordert.
Aber alle aus dem HDF-Team waren und
sind sich einig, dass es die Mühe wert
war.
Daher bedanken wir uns herzlich für jede
Unterstützung jeglicher Art von diversen
Vereinen, den Winzern und allen
Menschen, die dieses unvergessliche

Event durch Einsatz und unkomplizierte
Zusammenarbeit möglich gemacht
haben. Der größte Dank gilt allerdings
uns selbst, dem HDF-Team. Wir haben
alle an einem Strang gezogen und jeder
hat seinen Teil dazu beigetragen, dass
das 1. Klein-Winternheimer Weinberg-
fest den perfekten Anfang einer weiteren
Festreihe aus der Ideenschmiede
unseres Teams bilden konnte. Wir haben
gearbeitet, wir haben uns belohnt!
Vielen Dank an alle die da waren! Ohne
Euch wäre das Weinbergfest nicht
annähernd so schön gewesen. Bis zum
nächsten Mal in der Geiershölle!
Euer Halt-Dich-Fest Team

Das 1. Klein-Winternheimer WEINBERG|FEST 2018
Zweiter Streich der Ideenschmiede des Halt-Dich-Fest Teams
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Astronomische Arbeitsgemeinschaft der
Sternfreunde Mainz und Umgebung e.V.
Anzahl der Mitglieder: 91
Internetauftritt: www.astronomie-mainz.de
Kontakt: kontakt@astronomie-mainz.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Die AAG wurde 1970 in Mainz als
gemeinnütziger Verein zur Förderung der
Amateurastronomie gegründet.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Gründungsvorsitzender war Paul Bau-
mann. Nach ihm wurde später die 1984
errichtete Sternwarte der AAG bei Klein-
Winterheim benannt.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Zunächst bis 2011 erfolgreicher Betrieb
der VHS-Volkssternwarte auf dem Turm
der Anne-Frank-Schule in Mainz:
Beobachtungen, Führungen im Stellari-
um und Vorträge.
Ab 1984 der Betrieb der eigenen Stern-
warte in Klein-Winternheim.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Für Beobachtungen steht ein lichtstarkes
Teleskop mit 30 cm Öffnung zur
Verfügung, das computergesteuert auf
jedes sichtbare Himmelsobjekt gerichtet
werden kann. Am Tage können wir
zudem mit einem Spezialfernrohr auf der
Sonne Sonnenflecken oder Protuberan-
zen besonders gut beobachten. Zweimal
monatlich ist die Sternwarte für
öffentliche Beobachtungen geöffnet, auf
Gruppenanfrage auch zu anderen
Zeiten. Die aktuellen Termine sind im
Internet zu finden:
www.astronomie-mainz.de oder
www.facebook.com/aagmainz.
Der Verein organisiert zudem regelmäßig
Vorträge und berät beim Betrieb eigener
Fernrohre.
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Casa del Sol e.V.
Anzahl der Mitglieder: 20
Internetauftritt: www.casadelsol.de
Kontakt: info@casadelsol.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Wir sind eine Organisation, die von
deutschen, spanischen und latein-
amerikanischen Frauen mit unterschied-
lichen Berufen gegründet wurde:
C. Laca Sánchez (Journalistin), C.
Schulze (Sozio Pädagogin), E. Hesse de
Alarcón (Biologin), R. Naranjo Kreis
(Künstlerin), F. Enriquez de Schäfer
(Biologin), C. Würzenberger (Ing.
Geografie), G. Connti (Rechtsanwältin)

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
• Cecilia Laca Sánchez (bis 2014)
• Giuliana Hannappel (seit 2014)

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Unser Verein wurde 2011 auf Initiave der
peruanischen Journalistin C. Laca Sán-
chez in Klein-Winternheim gegründet.
Ziel ist es, Integration zu fördern und
über die Verbindung zu den Herkunfts-
ländern, diese in ihrer Entwicklung zu
fördern. Dies geschieht anhand diverser
Projekte und Veranstaltungen. All diese
Projekte bieten Raum zum Austausch,
zur Reflektion und Sensibilisierung im
Thema: Nachhaltigkeit, fairer Handel,
verantwortungsvoller Konsum und Inter-
kulturalität. Dass die intensive Arbeit
bereits Früchte getragen hat, zeigt der

Erhalt des Integrationspreises des
Beirates für Migration und Integration
des Landkreises Mainz-Bingen in 2013.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Seien Sie Teil unseres Vereins: Unsere
Mitglieder beteiligen sich aktiv an der
Realisierung von Projekten in Form von
kulturellen Veranstaltungen, Tandems
und Workshops mit latein-
amerikanischem Flair. Unsere Projekte:
Integration mit Geschmack: Erleben Sie
den Geschmack von Kakao, Chili,
Kartoffel, Kaffee oder Baumwolle. Vielfalt
bildet Nachhaltigkeit: Workshops, Info-
Tage, Veranstaltungen in Kooperation mit
Kommunen über das Thema verant-
wortungsvoller Konsum, Kultur und
Nachhaltigkeit. Deutschland für Kinder –
Workshop, Info-Tage, Präsentationen
über Nachhaltigkeit, Integration und
Interkulturalität.
Am 08.09.2019 sind wir auf dem
Domplatz beim interkulturellen Fest. Von
11 bis 17 Uhr bieten wir dem Publikum
lateinamerikankische Spezialitäten aus
fairem Anbau und eine Ausstellung über
das Thema Kaffee an.
Am 14.09.2019 beim Freundschaftsfest
in Ingelheim sind wir auf dem Zentral-
Platz mit einem Workshop für Kinder
über das Thema Kakao, Kartoffeln und
Kaffe und werden auch hier Latino Tapas
anbieten.
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DPSG Stamm Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: n/a
Internetauftritt: n/a
Kontakt: dpsgklw@web.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Im Jahr 1994 gründeten Hans-Peter
Broy und der damalige Pfarrer Michael
Baunacke die Siedlung Klein-
Winternheim.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
• Stammesvorstand 1994-2005:

Hans Peter Broy
• Stammesvorstand 2005-2009:

Nadine Ahlers und Michael Ziegert
• Stammesvorstand 2009 bis heute:

Benedikt Karbach und Michael
Ziegert

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
• Gründung der Siedlung Klein-

Winternheim (1994)

• Gründung des Stammes Klein-
Winternheim (2004)

• Pilgern auf dem Jakobsweg von der
portugiesisch spanischen Grenze
(Valença) nach Santiago de
Compostella (2007).

• Zeltlager an Christi Himmelfahrt
(bis 2012)

• Teilnahme an den 72 Stunden
Aktionen in den Jahren 2005, 2009
mit dem legendären Bobby-Car
Rennen und 2013 bei der Errichtung
des Erholungsplatzes gegenüber
dem Neubaugebiet „Längs der
Pariser Straße“.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Teilnahme an der alljährlichen Friedens-
lichtaktion in Mainz und der traditionelle
Glühweinverkauf am Weihnachtsmarkt.
Zum Wohl der Allgemeinheit sind die
Pfadfinder immer „Allzeit Bereit“.
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Freiwillige Feuerwehr Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 30 Aktive, 61 Fördermitglieder
Internetauftritt: www.ff-kleinwinternheim.de
Kontakt: wehrfuehrer@ff-kleinwinternheim.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Gegründet wurde die freiwillige Feuer-
wehr Klein-Winternheim nach einer
Beratung im Gemeinderat im März 1878.
Es schlossen sich 54 junge Männer zu-
sammen, um den Zweck der geordneten
Hilfe bei Bränden in- und außerhalb des
Ortes zu leisten.

Das sind meine Kommandanten seit
der Vereinsgründung:
1878 – 1885 Jacob Gabel I
1885 – 1898 Peter Schreiber
1898 – 1922 Franz Adam Secker
1922 – 1938 Valentin Christoph Fleck
1938 – 1954 Franz Secker
1954 – 1974 Jakob Wassermann
1974 – 1978 Johann Josef Schmitt
1978 – 1990 Erwin Schreiber
1990 – 2013 Bernd Steigerwald
2013 – heute Martin Schreiber

Das sind die größten Einsätze der
Vereinsgeschichte:
1973 Unwetter mit Starkregen und

Hagelschlag
1984 Großbrand Lacklager in

Sörgenloch
1985 Brand des Bahnhofgebäude
1986 Großbrand in der Hauptstraße
1998 Brand Maschinenhalle Kreuz-

straße

1999 Brand Scheune, Wassergasse,
Industriehalle, Raiffeisenstraße,
Wohnhaus Im Quellborn und in
der Kreuzstraße

2011 Brand Aldi Ober-Olm
2016 Humuswerk Essenheim

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Um die bevorstehenden Aufgaben
bewältigen zu können, muss das Gerät
einer ständigen Erneuerung unterzogen
werden.
Die Technik und Bedienung der
Gerätschaften muss im Einsatz „sitzen“
und wird regelmäßig von uns geübt, um
im Ernstfall keine Zeit zu verlieren.
Wir suchen dringend Verstärkung für
unsere Einheit und würden uns freuen
DICH bei einer der nächsten Übungen
begrüßen zu dürfen. Die Übungstermine
sind jeden zweiten Sonntag im Monat
um 09:00 Uhr am Gerätehaus.
Bei uns wird Kameradschaft groß
geschrieben und jeder packt an, wo er
kann.
Gerne sehen wir Sie auch bei unserem
Feuerwehrfest, das wir jedes Jahr am
ersten Sonntag im September aus-
richten.
Sei dabei, freiwillig für Klein-
Winternheim.
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Geschichtsverein
Anzahl der Mitglieder: 105
Internetauftritt: www.geschichtsverein-klein-winternheim.de
Kontakt: Heinrich Schmitt 06136/87953

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Vorläufer des Vereins war der
„Arbeitskreis Dorfgeschichte“. Deren
Mitglieder bildeten auch den ersten
Vorstand mit dem 1. Vorsitzenden Franz
Josef Becker. Der Arbeitskreis wirkte
maßgeblich zur Gestaltung der 900-
Jahrfeier in Klein-Winternheim mit und
arbeitete gemeinschaftlich an der Erstel-
lung der Ortschronik. Die Schriftleitung
der 1999 veröffentlichten Ortschronik
hatten Franz Josef Becker und Hans
Joachim Böhmelmann inne.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
2004 bis 2016:
• 1. Vorsitzender Franz Josef Becker
seit 2016:
• 1. Vorsitzender Heinrich Schmitt
• Ehrenvorsitzender Franz Josef

Becker

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Der Geschichtsverein Klein-Winternheim
wurde am 5. April 2004 gegründet.
Vorläufer des Vereins war der
„Arbeitskreis Dorfgeschichte“. Der
Wunsch nach eigenen Räumen für ein
Museum wurde immer eindringlicher, so
dass im alten Rathaus Platz für ein
Heimatmuseum gefunden wurde. Die
Gemeinde Klein-Winternheim förderte

das Projekt und finanzierte Um- und
Ausbauten. Feierliche Einweihung war
am 7. Dezember 2007.
Jetzt endlich war es soweit; die Mit-
glieder des Vorstandes konnten loslegen
und die Ziele des Vereins, die Er-
forschung, Erhaltung, Darstellung und
Pflege des Kulturgutes in der Gemeinde
verwirklichen.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Der Verein (insbesondere Franz Josef
Becker) sammelt seit Jahrzehnten alle
nur denkbaren Unterlagen zur Klein-
Winternheimer Orts-, Familien- und
Hausgeschichte. Diese Sammlung findet
auch Eingang in Sonderausstellungen,
Dia Vorträgen und Orts- und Gemar-
kungsrundgängen. Umfangreiche Be-
stände aus Handwerk, Landwirtschaft,
Weinbau und Haushalt werden als
Dauerausstellung im Museum gezeigt.
Aber auch beim Spaziergang in der
Gemarkung oder bei einer Feier im
Lebendigen Museum sehen Sie
Ausstellungsstücke unseres Vereins.
Veranstaltungen des Geschichtsvereins
sind generell öffentlich und auch alle
Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen. Achten Sie auf unsere An-
kündigungen in der Presse und kommen
Sie persönlich vorbei.
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Gewerbeverein
Anzahl der Mitglieder: 81
Internetauftritt: www.gewerbeverein-klein-winternheim.de
Kontakt: 06136 - 9265144

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Gründungsmitglieder:
Oliver Saling, Michael Götz, Uwe Unter-
schütz, Jochen Ranft, Andreas Acken-
heil, Frank Baumeister, Volker Eckert,
Reinhilde Roth
Gründungsjahr:
2007 in Klein-Winternheim

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Vorsitzenden/Präsidenten:
2007-2017:
• 1. Vorsitzender Oliver Saling
• 2. Vorsitzender Michael Götz
2017-heute:
• 1. Vorsitzender Michael Götz
• 2. Vorsitzender Markus Groß

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
• Seit 2016 größter Gewerbeverein in

der Verbandsgemeinde.

• Werbewirksames Public-Viewing zu
Fußball-Weltmeisterschaften mit bis
zu 2.500 Besuchern.

• Finanzierung der Weihnachtsmarkt-
Tüten für Kinder

• diverse Spendenübergaben an die
Gemeinde, Kindergärten und
Vereine

• Einführung der Info-Veranstaltungen
„Von Profis lernen“

• Ausweitung der Netzwerke mit
Kooperationen zu Dienstleistern,
Agentur für Arbeit, IHK, VRM usw.

• Zusammen mit der Gemeinde, eine
einheitliche Beschilderung im
Gewerbegebiet am Berg

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
ab Oktober 2019: Einführung einer
vereinseigenen Jobbörse für Mitglieder
und alle Bürger- und Bürgerinnen.
Die Präsentation erfolgt im Rahmen der
Mitgliederversammlung im Oktober 2019
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Halt-Dich-Fest e.V.
Anzahl der Mitglieder: 34
Internetauftritt: www.halt-dich-fest.com
Kontakt: facebook.com/haltdichfestklw

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Am Weltfrauentag 2017 (08. März) trafen
sich die jungen Leute im Andreascafe zur
Gründungsveranstaltung.
Gründungsmitglieder sind: Benedikt
Karbach, Benjamin Henrichs, Christian
Leist, Christian Stahl, David Schuster,
Denis Singer, Dennis Schultheis, Dominik
Sprung, Elena Simon, Eva Eckert, Fabia
Schäfer, Florian Meier, Janis Vogel,
Jochen Erndl, Johannes Klein, Lukas
Schwank, Marc Badusche, Mareike
Karbach, Mareike Pierzina, Marie
Hoffmann, Melanie Erndl, Michel Kleiner,
Niclas Himioben, Nikolai Urban, Nils
Steinbrugger, Pascal Wettig, Roman
Meyer, Sandra Maiß, Sarah Mletzko,
Steffen Pierzina, Tamara Kissel, Timo
Sparrenberger, Tobias Jung

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Johannes Klein

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
HDF 2013: Unter Schirmherrschaft der
Gemeinde und mit kräftiger Unterstüt‐
zung der ortsansässigen Winzer, Vereine
und Institutionen konnte das Fest seine
Premiere feiern.

Weinbergfest 2018: Das erste Klein-Win‐
ternheimer Weinfest lockte zahlreiche
Besucher an das rote Wingertshäus‐
chen. Am Fuße der Geiershölle wurden
Weine der ortsansässigen Winzern sowie
Speisen des HDF-Teams genossen.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Mit dem Erlös des HDF 2017 konnten
wir den Kinderspielplatz am Sportplatz
(Bandweidenweg) für die Kleinsten der
Gemeinde sanieren. Mit neuem
Spielgerät, Sandkasten und eigenem
Eingang ausgestattet bietet er nun
sicheren Spaß für Eltern und Kinder.
Auch Vereine und Institutionen profi-
tieren vom HDF. Gemeinsam mit
unserem Partner „Mainzer Hüpfburgen“
haben wir einen Spiele-Anhänger
zusammengestellt, der z.B. eine Hüpf-
burg beinhaltet.
An unseren Festen liefern Weinmarkt,
Livemusik, Kinder- und Vereinetag sowie
eine reichhaltige kulinarische Auswahl
Programmpunkte für Groß und Klein.

DICHHALT
STF
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Haybachbasar
Anzahl der Mitglieder: viele fleißige Helfer
Internetauftritt: www.haybachbasar.de
Kontakt: haybachbasar@gmx.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Entstanden ist der Basar 1995 aus der
Elterninitiative „Spielkreis Ober-Olm e.V.“.
Seit 2004 findet er in der Klein-
Winterheimer Haybachhalle statt und
steht unter der Schirmherrschafft der
Gemeinde.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Organisiert wird der Basar durch ein
zwölfköpfiges Team, sowie ganz ganz
viele fleißige Helfer - Mamas, Papas,
Pfadfinder, KJG, … lauter gute Geister
auf die wir nicht verzichten möchten.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
30 Basare, über 580.000 EUR Umsatz
und über 17.000 EUR Erlös durch
Kuchenverkauf! Somit konnten über

diese Zeit über 70.000 EUR an die
Kinder- und Jugendeinrichtungen der
Gemeinde in Form von Geld- oder
Sachspenden weitergegeben werden.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
An Basar-Tagen findet sich in der
Haybachhalle so ziemlich alles, was das
Eltern- und Kinderherz begehrt:
Kinderwagen, Baby-Bedarf, Kleidung,
Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge vom
Bobbycar bis zum Teenager-Fahrrad –
und und und. Schauen Sie doch mal
vorbei! Uns macht der Einsatz für eine
gute Sache wahnsinnig Spaß! Wir
würden uns freuen, wenn wir Sie
neugierig auf dieses Event machen
konnten und Sie vielleicht am Samstag
14. September 2019 um 13.30 Uhr als
Besucher, Helfer oder Kuchenspender
begrüßen dürfen.
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Kulturinitiative Klein-Winternheim e.V. (KIWI)
Anzahl der Mitglieder: 104
Internetauftritt: www.kiwi-kulturinitiative.de
Kontakt: kiwi@klein-winternheim.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
KIWI wurde am 28. Januar 1998 in der
damaligen Pizzeria La Romanella
gegründet, um „mehr Leben in die
kulturelle Bude“ Klein-Winternheim zu
bringen. Gründungsmitglieder waren
Klaus Becker, Vera und Ewald Beyer,
Alfons Gabel, Michael Kübert, Siegfried
Leucht, Raphael Lopez, Olav Muhl, Fred
Still, Roland Ulrich und Simone Walter.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Den aktuellen KIWI-Vorstand bilden
Christine Vogel, Volker Eckert und Olav
Muhl.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
KIWI verstand sich von Beginn an nicht
als Konkurrenz zu den vielfältigen
Vereinsaktivitäten im Ort, sondern als
Ergänzung mit dem Ziel, kulturelle
Nischen häufig in Kooperation mit
verschieden örtlichen Vereinen zu
besetzen. So konnten unterschiedliche
Formate wie z.B. Musikfrühschoppen im

Ritz, Open Air Kino im Biohof Schreiber,
Boule-Turnier sowie unsere beliebten
Haus-Konzerte mit „Wohnzimmer-
atmosphäre“ initiiert werden. Und 20
Jahre „Jazz in der Garage“ im Kfz-
Betrieb Kilicaslan mit den NIGHTHAWKS
oder TRANCE GROOVE haben
sicherlich bei vielen Besuchern Spuren
hinterlassen. Wir suchen momentan für
diesen besonderen Event eine Nach-
folge-Location und freuen uns über
entsprechende Rückmeldungen.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Diesjähriges Highlight ist das Konzert mit
den Streicherinnen von LA FINESSE am
24.08.2019 im Weingut V. Eckert.
Außerdem LOLI MOLINA (ARG) am
16.06. im Klanghaus, das TEATRO
„SOLO“ PETITO am 31.08. am roten
Wingertshäuschen sowie unser
Doppelkonzert am 23./24.11. im
Rathaus mit TANGOINPETTO und
GRUPPE DER 12 (Koop mit PCK Mainz).
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KJG Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 38
Internetauftritt: www.kjg-klein-winternheim.de
Kontakt: info@kjg-klein-winternheim.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Das erste Zeltlager gab es in Klein-
Winternheim schon im Jahr 1971.
Damals kam die Messdiener-Jugend aus
Klein-Winternheim auf die Idee,
zusätzlich zu den Freizeitaktivitäten, die
sie in Klein-Winternheim anboten, auch
ein gemeinsames Zeltlagers ins Leben zu
rufen. Das Zeltlager der Messdiener
wurde einige Jahre später unter die
Trägerschaft der KJG (Katholischen
Junge Gemeinde) gestellt, unter der es
bis heute noch besteht.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Bei uns gibt es keinen Präsidenten oder
Vorsitzenden; Entscheidungen werden
im Team getroffen. Das Team wechselt
mit den Generationen, so ist immer eine
Mischung aus Jung und Alt sicher-
gestellt.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Anfangs wurden für die jährlichen Lager
die gesamten Zeltlager-Utensilien von
den umliegenden Ortschaften aus-
geliehen. Doch durch die Teilnehmer-
zuschüsse, die der Landkreis und der
Landesjugendring dem Zeltlager ge-
nehmigten, konnten schon nach vier bis
fünf Jahren die ersten eigenen Zelte

angeschafft werden. Mit dem stetig
wachsenden Zeltlager-Material musste
nun ein Lagerraum gefunden wer-
den. Durch das große Engagement der
damaligen Dorfjugend (um Alois Bugner)
entstand Mitte der 70er Jahre der
Lagerraum im Pfarrhaus, der bis vor
einigen Jahren noch mit seinen selbst
gebauten Regalen das gesamte Material
der KJG sicher verwahrt. Aktuell ist das
Material der KJG Klein-Winternheim
dank der Gemeinde auch im Bauhof
untergebracht.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Seit mehreren Jahrzehnten findet unser
Lager jährlich über eine Dauer von zehn
Tagen statt. In diesen Tagen gestalten wir
ein Zeltlager für Kinder im Alter von 9 bis
15 Jahren. Mit vielen tollen Spielen und
dem Naturerlebnis auf Wald und Wiese
wird die Gruppe zusammen-geschweißt
und erlebt unvergessliche Ferien. Diese
lange Tradition spricht auch für das
Herzblut, mit dem die Betreuer ihr
Zeltlager von Jahr zu Jahr auf die Beine
stellen. Neben dem alljährlichen Zeltlager
bieten wir auch einen Ferienspaß an.
Circa sechs Monate nach dem Lager
treffen wir uns zusammen, um den
Lagerfilm an zu schauen.
Das diesjährige Zeltlager findet vom
27.07 - 08.07.2019 in Hinterweidenthal
statt.
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Lokale Agenda
Anzahl der Mitglieder: 8
Internetauftritt: www.klein-winternheim.de/agenda
Kontakt: wellershoff.l@t-online.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Im Jahr 2002 schloss der Gemeinderat
unseres Ortes eine "Dialogvereinbarung"
mit der damals neu entstandenen
"Lokalen Agenda 21"-Gruppe in Klein-
Winternheim - das war das "Geburts-
jahr".

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Von Anfang an leitet Dr. Irene Wellershoff
die Arbeitsgruppe.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Die Lokale Agenda hat über die Jahre
das Thema "Natur" zum Schwerpunkt
ihrer Arbeit gemacht. Mit Ausstellungen
und online-Informationen wirbt sie für
mehr Natur in der Gemeinde. Höhepunkt
war die Renaturierung und Bepflanzung

der Ausgleichsfläche "Am Wingertsweg"
im Jahr 2008. Es gab mehrere Aus-
zeichnungen der VG und des Land-
kreises, LA-Vertreter wurden zum
Empfang des Bundespräsidenten Stein-
meier bei dessen Antrittsbesuch in RLP
eingeladen.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Die Lokale Agenda lädt jede und jeden
ein, sich aktiv für mehr Natur in unserer
Heimatgemeinde einzusetzen. Pflege-
maßnahmen sind regelmäßig zu ma-
chen, weitere Renaturierungsmaßnah-
men, wie die des Haybaches, sollen
unterstützt werden.
Am 5. Juni 2019 laden wir zu dem
Vortrag "Natur in Rheinhessen" zu-
sammen mit den Landfrauen ein ins
Lebendige Museum.
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25 Jahre Boutique Mode am Eck | Inh. Ingrid Schmitt
1994 – 2019: Ein Grund mit Ihnen zu feiern!

Mit einer Modenschau sind wir am 09.06.19 ab 12:30 Uhr beim Halt-Dich-Fest
vertreten. Ich freue mich auf Ihr Kommen! Gezeigt werden Modetrends in Colour-
Blocking in den Knallfarben – Gelb / Pink / Orange / Blau / Weiß – mit Points, die
auffallen und in Farbkombinationen, die Spaß und Lebensfreude vermitteln.
Auch sonst gibt es bei Mode am Eck zeitlose Mode, die nicht jedem Trend
hinterherlaufen muss. Vielmehr wird Ihnen die richtige Mischung aus klassisch und
modern geboten. Von der Bluse über Jeans bis hin zum Mantel, Schuhen und
Accessoires. Was Frau dort findet, ist immer eine Spur anders und gibt es nirgendwo
sonst!
Hochwertige Marken wie „Kj Brand“, „Robell“, „Karin Glasmacher“ oder „Tomo“ passen
wunderbar zusammen und stehen für klassische Eleganz und Qualität. Keine
Massenware – nur Einzelteile!
Anstatt sich für das neue Outfit den ganzen Tag von einer Boutique zur anderen zu
schleppen, reicht es also zu wissen, wo man suchen muss. Mode am Eck freut sich auf
Ihren Besuch im Jubeljahr mit vielen Überraschungen.
Ihre Ingrid Schmitt

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag 10:00 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:30 Uhr
Mittwochs Nachmittag geschlossen

25
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LSG - Die Chaote
Anzahl der Mitglieder: 300
Internetauftritt: www.die-chaote.de
Kontakt: 06136 - 85737 oder info@die-chaote.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Als damals im Juni 1990 Alt-
bürgermeister Franz Junkers (+) gemein-
sam mit, dem damals knapp 16-jährigen,
Initiator Jeremy D. Frei - der noch heute
als Präsident und „Motor“ den Verein
führt - sowie einigen Freunden in Klein-
Winternheim die Laienspielgruppe Klein-
Winternheim gründete, war wahrlich
noch nicht abzusehen, dass sich hieraus
ein sehr aktiver Verein mit annähernd
300 Mitgliedern und vielen verschiede-
nen aktiven Show-, Gesangs- und Tanz-
gruppen sowie einer aktiven Fastnachts-
abteilung entwickelt, der auch über-
regional agiert.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Seit der Gründung 1990: Jeremy D. Frei

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Heute, 29 Jahre nach der Gründung,
kann die LSG -DIE CHAOTE- e.V. mit
Stolz sagen, dass sie ein aktiver und
überregional agierender Verein sind und
- gerade auch dank der großen Truppe
der bekannten CHAOTE-CHEER-
LEADER - zahlreiche Auftritte auch in
Funk und Fernsehen absolvieren. Doch
in ihrer Heimatgemeinde Klein-Wintern-
heim als Stammsitz sind sie aktiv. Ob an
Fastnacht oder anderen Veranstaltungen
wie Weihnachtsmarkt oder natürlich
auch beim „Halt-Dich-Fest“.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Die LSG - DIE CHAOTE - e.V. freut sich
immer über weitere Mitglieder und
Aktive, die Freude am Feiern und
Fröhlich‐ sein haben, ganz nach dem
Slogan der „CHAOTE“: „Der Verein, der
Spaß macht!“
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Musikverein Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 130
Internetauftritt: www.mv-klein-winternheim.de
Kontakt: musikverein.klw@web.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Es war einmal um 1875 in Klein-
Winternheim eine Truppe von Bugners,
Schreibers und wie sie alle hießen, die
große Lust hatten gemeinsam zu
musizieren. Und schon war ich
geboren...

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Ich will den Rahmen hier doch nicht
sprengen und beschränke mich auf die
Namen, die viele von Euch sicherlich
schon Mal gehört haben: Erich Schreiber
1968-1994, Peter Bugner 1994-2019
und endlich als erste Frau Nina Adrian
seit April 2019.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Gründung ca. 1875, 100 Jahre Tanz-
und Kirchenmusik, dann kamen nach
und nach Sommerfeste, Herbstkonzerte,
Kirchenkonzerte, Neujahrskonzerte und
der Kerbeausschank dazu.
Seit 2013 sind wir im vereinseigenen
„Klanghaus“ in der Raiffeisenstraße
beheimatet; hier finden nicht nur unsere
Proben statt, die Räumlichkeiten dienen
außerdem auch als Lager für die vielen
Instrumente, Technik und einer kleinen
Küche, die zum Zusammensein einlädt.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Seit 2013 gebe ich alle zwei Jahre ein
großes Neujahrskonzert im Stil der
Wiener Philharmoniker. Wer bislang noch
nicht dabei war, sollte sich am besten
gleich um Karten für 2021 kümmern.
Vorher präsentiere ich mich am 10.
November 2019 an meinem
traditionellen Herbstkonzert. Ich freue
mich auf Dich!
Meine Mitglieder fühlen sich bei mir so
wohl, weil ich ein Angebot für Jung und
Alt biete. Blöckflötenkurs, Minis, das
legendäre Jugendorchester, das
musikalisch unwahrscheinlich vielfältige
Stammorchester, seit ein paar Jahren die
fetzige Big Band, die Noppers und
zudem eine Reihe kleinerer Ensembles
für jeden Anlass.
Wenn Dir unser Auftritt während des
Gottesdienstesund am Vereine-Tag am
Sonntag beim Halt-Dich-Fest gefallen
hat, dann komm doch einfach mal zu
einer unserer Proben vorbei! Mittwochs
ab 16.00 Uhr rockt das Klanghaus.

Musikverein
Klein-Winternheim e.V
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Partnerschaftsausschuss
Klein-Winternheim - Muizon
Anzahl der Mitglieder: n/a
Internetauftritt: ww.klein-winternheim.de/partnerschaftsausschuss
Kontakt: mltaube@gmx.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr, Gründungsort und
Präsidenten:
Die Partnerschaft mit dem französischen
Dorf Muizon, nahe bei Reims in der
schönen Champagne gelegen, gibt es
seit 1981. Achim Schäfer hat sie
zusammen mit dem Muizoner Bürger
François Férot ins Leben gerufen und er
war auch ihr erster Vorsitzender. Die
Gründungs-urkunde haben der
damalige Bürgermeister Franz Junkers
und sein französischer Kollege Albert
Vecten am 24.Oktober 1981 feierlich in
Muizon unterschrieben.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Die Partnerschaft lebt durch die
Begegnungen der Bürger aus beiden
Gemeinden, die jedes Jahr statt-finden.
Einmal fahren rund 50 Klein-
Winternheimer Familien nach Muizon,
im Jahr drauf kommen ebenso viele
Muizoner ins schöne Rheinhessen. In
beiden Gemeinden gibt es ein lebhaftes
Vereinsleben und so ist es nur
selbstverständlich, dass auch die
Vereine sich begegnen, so z.B. die
Fußballclubs, die Chöre oder Orchester
beider Gemeinden. Früher haben sich
auch die Feuerwehren häufig getroffen.
Solche Initiativen müssen aber von den
Vereins-vorsitzenden gewollt werden.
1981 ging es uns Deutschen und den
Franzosen vor allem um die Aus-

söhnung, darum, die Wunden zu heilen,
die die Kriege des 20. Jahr-hunderts
geschlagen hatten. Jetzt, nach bald 40
Jahren Partnerschaft ist daraus längst
eine sehr gute Freund-schaft auf
Augenhöhe geworden, die vor allem
durch die teilnehmenden Familien
gelebt wird.
Wir können auf rauschende Feste
zurückblicken mit perlendem Cham-
pagner oder auch Rheinhessenwein,
besonders zu den Jubiläen, wenn
beide Dörfer bunt geschmückt sind mit
Fahnen und Blumen. Für ihr Leben
gern aber feiern die Franzosen
Fastnacht hier bei uns.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Das Besondere an dieser Partner-
schaft ist, dass Deutsche und
Franzosen sich richtig gut kennen
lernen, sie erleben das andere Land
ganz persönlich, so wie es kein Tourist
erfahren kann. Und genau das ist unser
Angebot an alle Bürger Klein-
Winternheims, selbst an die ganz weit
gereisten: Diese Chance, zu spüren,
wie Menschen eines anderen Landes
ticken, zu sehen, wie es bei denen zu
Hause aussieht und vor allem zu
schmecken, was auf den Tisch kommt
und hier sei betont - den französischen
Tisch ! - das bietet Ihnen nur unsere
Partnerschaft.
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popCHORn im MGV Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 140
Internetauftritt: www.popchorn.de
Kontakt: norbert.scheer@popCHORn.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
popCHORn startete 1994 mit zunächst
32 Sängerinnen und Sängern als
gemischter Pop- und Gospelchor im
MGV Klein-Winternheim die Proben-
arbeit. Neben Chorleiter Hans-Joachim
Schöne, sind heute noch 8 der
ursprünglichen Mitglieder aktiv mit dabei.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
• Inge Eckert
• Klaus-Ulrich Steuder
• Joachim Burkart
• Dr. Birgit Vogelsberger

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
7 eigene CDs und 1 DVD, ausverkaufte
Konzerte in tollen Locations und Kirchen
in Mainz und Umgebung (u.a. Mainzer
Staatstheater, kurfürstliches Schloss,
Rheingoldhalle, kING, Ludwig-Eckes-

Halle, Christuskirche, St. Stephan), Acts
mit bekannten Gästen wie David
Thomas, Radio- und Fernsehauftritte im
SWR und ein weltweit bekannter
Flashmob zählen zu den vielen
großartigen Projekten, die popCHORn
bereits realisieren konnte.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Das sind meine außergewöhnlichsten
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Im Jubiläumsjahr feiert popCHORn 25
Jahre Spaß am Singen und einzigartiger
Chorgemeinschaft. Nach dem Halt-Dich-
Fest stehen bereits 5 weitere Konzerte
fest im Programm, bei denen man den
hundertfachen Pop- und Gospelsound
auf verschiedenste Art und Weise hören
und erleben kann: Ein Open-Air-Konzert
in Dexheim, das große Jubiläumskonzert
in der Mainzer Rheingoldhalle und drei
Weihnachtskonzerte.
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RSV 1921 Klein-Winternheim e.V.
Anzahl der Mitglieder: ca. 500 (Aktive und Inaktive)
Internetauftritt: http://www.rsv-klein-winternheim.de
Kontakt: mail@rsv-klein-winternheim.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Am 10. April 1921 wurde ich von 20
„Vätern“ in der Gastwirtschaft Franz
Matthäus Becker (heutige Pizzeria Bella
Vista) gegründet.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
In chronologischer Reihenfolge wurde
ich von nachfolgenden Vorsitzenden
geführt:
• Baptist Kissel
• Christoph Christian Schreiber
• Aloys Bugner
• Manfred Nikolaus
• aktuell Karl-Heinz Bugner

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Die sportlich größten Titel des Vereins
erzielten Jens Schmitt mit fünf Mal Vize-
und einmal Weltmeister sowie die Brüder

André und Benedikt Bugner mit vier Mal
Weltmeister und einmal Vize-Weltmeister
im Kunstradfahren.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Mein reichhaltiges Sportangebot reicht
vom Hallenradsport mit Kunstradfahren
und Radball sowie Einradfahren über
den Radtreff und die Fitness-Gruppen
Step/Aerobic/ BBP, Fitness 55plus,
Yoga, Damengymnastik als auch
Wirbelsäulengymnastik bis zu Volleyball
und Tischtennis.
Alle Angebote sind, bis auf die Wirbel-
säulengymnastik, für welche ein kleiner
Sonderbeitrag erhoben wird, im Mit-
gliedsbeitrag enthalten.
In zwei Jahren würde ich mich über
einen Besuch von Dir an meinen
„Geburtstagsfeiern“ zum 100-jährigen
Bestehen vom 23. - 25.04.2021 sehr
freuen.
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SV 1965 Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 414
Internetauftritt: http://www.sv1965.de/
Kontakt: weisswange@sv1965.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Am 02.04.1965 gründeten 18 Männer
und 2 Jugendliche unter 18 Jahren den
SV. Im Gasthaus Gabel (heute „Zur
Linde“) verabschiedeten D. Gabel, W.
Barchfeld, K. Limberger, R. Mann, B.
Saling, A. Bernhard, H. Schreiber, W.
Gabel, A. Schmitt, M. Zinke, J. Kern, K.
Steffan, E. Rützel, S. Schreiber, G.
Blaskewitz, A. Roth, K. Haas, M.
Weindorf, B. Schlitzer und J. Barchfeld
die 1. Satzung.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Dieter Gabel, Willy Maurer, Peter Kers-
ten, Gottfried Erndl, Sven Baumann,
Tomas Weißwange

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
• Aufstieg in die Kreisliga in der Saison

79/80
• Aufstieg in die Bezirksklasse Nord in

der Saison 01/02

• Doppelaufstieg der 1. Mannschaft
(Bezirksliga) und der 2. Mannschaft
(Kreisliga) in der Saison 11/12

• 50-jähriges Jubiläum des Vereins mit
akademischer Feier sowie erneutem
Aufstieg der ersten Mannschaft in
die Bezirksliga in 2015

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Der SV ist fester Bestandteil des kulturel‐
len Miteinanders in Klein-Winternheim.
Mit seinem Imbiss nimmt der SV seit vie‐
len Jahren an Kerb oder dem Weih‐
nachtsmarkt teil. Auch das Halt-Dich-
Fest unterstützen wir seit der Premieren‐
veranstaltung in 2013. Ein kulturelles
Highlight ist vor allem die jährliche Kaba‐
rettveranstaltung des Fördervereins. Jahr
für Jahr geben sich Größen wie Urban
Priol, Leipziger Pfeffermühle, Lisa Fitz
oder Tobias Mann die Ehre.
Im kommenden Jahr kann der SV wieder
einen tollen Künstler präsentieren:
Am 24. April 2020 wird Thomas Schre‐
ckenberger Klein-Winternheim unterhal‐
ten.
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TC Blau Weiß Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 303
Internetauftritt: www.tc-klein-winternheim.de
Kontakt: info@tc-klein-winternheim.de

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Im Juni 1977 gründeten einige tennis-
begeisterte Neubürger unseren schönen
Tennisclub. Ein Gelände war nach
einigem Hin und Her, mit Unterstützung
des damaligen Bürgermeisters Franz
Junkers, am Rande des Neubaugebietes
auf der Karthause gefunden. Dort ist bis
heute unsere sportliche Heimat.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
Die Geschicke des Vereins wurden in
den vergangenen 40 Jahren von den
jeweiligen Vorsitzenden gelenkt. Hubert
Schway (1977-1082), Claus-Robert
Witte (1983-1985), Günter Mattis (1986-
1995), Rudolf Schneider (1996), Ronald
Erker (1997), Heinz Meißner (1998-
2002), Andreas Rizzi (2006-2014) und
Reinhard Wettig (2003-2006 und seit
2015).

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Neben den vielen Entwicklungen, wie
Erweiterung der Tennisanlage und Bau
unseres Tennisvereinsheimes, können
wir auch auf eine Vielzahl von sportlichen
Erfolgen zurückblicken. Aufstiege in den
Kreisligen bis hin zu Verbandsligen und
sogar Oberliga wurden erreicht. Derzeit
sind wir mit den Herren 40 und Herren 55
in der Verbandsliga vertreten.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Auch für dieses Jahr sind wieder
vielfältige Clubaktivitäten geplant. Die
laufende Medenrunde, Clubmeister-
schaften (Jugend u. Aktive), LK Turniere,
Schleifchenturniere sowie auch unser
Sommer- und Saisonabschlussfest tra-
gen zu einem aktiven Clubleben bei.
Neumitglieder sind bei uns immer
herzlich willkommen. Wir freuen uns auf
Sie!



HALT DICH | STF

DICHHALT
STFHD|F F

D
H



HALT DICH | STF

DICHHALT
STFHD|F F

D
H

Tischtennisabteilung im RSV
Anzahl der Mitglieder: ca. 90
Internetauftritt: www.rv-klein-winternheim.de
Kontakt: 06136/88120

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
Die Tischtennis-Abt. im RSV wurde 1986
in Klein-Winternheim gegründet.

Das sind meine „Abteilungsleiter“ und
Vor-sitzenden seit der Vereinsgrün-
dung:
1986-87 Kurt Schultz-Fademrecht
1987-88 Norbert Pfeifer
1988-89 Helmut Koch
1989-90 Jürgen Gnauck
1990-91 Oswald Loffel
1991-92 Elmar Diewald
1992-2002 Ewald Beyer
2002-04 Hans-Jürgen Lauer
2004-12 Ewald Beyer
Ab 2012 Claus Brusenbauch

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Zentraler Schwerpunkt seit etwa 1995 ist
die Jugendarbeit. Durch den eigenen
Nachwuchs ist der RSV von der Kreisliga

(Jahr 2000) bis in die Oberliga (Jahr
2011) aufgestiegen.
Erfolge in der Jugend:
• Über 25 Rheinhessenmeister im

Einzel und Doppel
• Südwestdeutscher Mannschafts-

meister der Schüler und der Jugend
mit Platz 7 bzw. 5 auf den Deut-
schen Meisterschaften

• Sieg bei den ANDRO KIDS OPEN in
Düsseldorf

• 2012 N. Brusenbauch/Schöne
• 2012 Nicolas Brusenbauch
• 2018 Julia Meng
• Seit 2015 Partnerschaft mit dem

franz. Club Amiens Sport TT

Das sind meine außergewöhnlichsten
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Aktionstage Tischtennis (2018 und 2019)
mit Jedermann–Turnier
Im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums
2021 wird es ein größeres Tischtennis-
Turnier in der Haybachhalle geben.
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Turnverein Klein-Winternheim
Anzahl der Mitglieder: 1.352
Internetauftritt: www.tv-klein-winternheim.de
Kontakt: info@tv-klein-winternheim.de | 06136/953744

Das sind meine Gründungsmitglieder,
Gründungsjahr und Gründungsort:
In Klein-Winternheim wurde der TV im
Dezember 1986 wiedergegründet. Eine
erste Erwähnung eines Turnvereins gibt
es bereits 1848 in der Chronik von
Pfarrer Suder.

Das sind meine Präsidenten und Vor-
sitzenden seit der Vereinsgründung:
1. Vorsitzender seit jetzt 33 Jahren ist
Jürgen Fleischmann.

Das sind die größten Meilensteine der
Vereinsgeschichte:
Ein großes Ereignis ist jedes Jahr wieder
unser Weinbergs-OL und die
Weinwanderung mit überregionaler
Beteiligung. Diese Jahr zum 32. Mal am
19.05.2019 zusammen mit der Rhein-
land-Pfalz Meisterschaft im Sprint-OL.
Zum 15- und 25-jährigem Jubiläum gab
es eine große Sportgala mit nationalen
und internationalen Sport-größen.

Das wichtigste Ereignis aber war die
Einweihung der eigenen Gymnastikhalle
im Jahr 2006.

Das sind meine (außergewöhnlichsten)
Angebote an Vereinsmitglieder, aber
auch an alle Bürger:
Der Turnverein ist ein so genannter
Breitensportverein. Er bietet ein Pro-
gramm für alle ab den 1. Lebens-
monaten bis zum hohen Alter der
Senioren: kindergerechtes Turnen und
Spielen, Mannschaftsportarten für Groß
und Klein, Tanzen, Fitness, Bewegung
und Entspannung, verschiedene Ge-
sundheitsaktivitäten – und das alles von
Jung bis Alt. Dies leisten 74 Trainer,
Trainerhelfer und Kursleiter in über 80
Trainingseinheiten in der Woche.
Weitere Informationen auf unserer
Internetseite unter:
www.tv-klein-winternheim.de.
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Als nach intensiven Überlegungen zum
Verwendungszweck des Erlöses des
Halt-Dich-Fests 2017 noch immer keine
Lösung in Sicht war, brachte ein Ausruf
eines unzufriedenen Mitgliedes die
Entscheidung: „Mir reicht’s, ich gehe
schaukeln!“
Da aber nicht mal diese Entrüstung in
Taten umgesetzt werden konnte, waren
sich alle einig, dass etwas dagegen getan
werden musste. Passend zum
Vereinszweck, der die Förderung von
Kindern und Jugendlichen in den
Vordergrund rückt, nahmen wir das
Projekt „Spielplatz“ in Angriff.
In unserem schönen Land muss jedoch
auch die Installierung von Spaß durch

viele bürokratische Instanzen gehen.
Und manchmal reicht Spaß
anscheinend als Argument nicht aus.
Der Turnverein hatte in der
Vergangenheit bereits einen Antrag
beim Kreis Mainz-Bingen auf
Ehrenamtsförderung gestellt, um den
Spielplatz am Bandweidenweg, direkt
neben dem Fußballplatz zu erneuern
und umzubauen. Leider konnte diese
Förderung durch den Turnverein nicht
wahrgenommen werden. Unsere
Bürgermeisterin Frau Granold kam in
Folge dessen auf uns zu und
unterbreitete die Idee, den Spielplatz mit
Hilfe unserer Spenden zu renovieren.

Was geschah nach dem HD|F 2017?
Der Umbau des Spielplatzes am Bandweidenweg
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Endlich wurde die Aussicht auf
Schaukeln realistisch. Das Halt-Dich-
Fest 2017 war ein voller Erfolg: für uns,
für die Gäste und auch für die Kassen.
Somit konnten wir die Gesamtinvestition
für den Umbau, in Höhe von 20.000€
stemmen, wobei die Hälfte des Geldes
über die Ehrenamtsförderung durch den
Kreis Mainz-Bingen übernommen wur-
de. Der Umbau konnte starten. Im Juli
2017 ging es los. Unser zweiter
Vorsitzender, Steffen Pierzina, über-
nahm bei diesem Projekt die Planung
und Koordination, was an dieser Stelle
ein großes Dankeschön verdient. Ein
ebenso großer Dank gilt allen weiteren

Helfern, Unterstützerinnen und Unter-
stützern. Der Gemeinde Klein-Wintern-
heim und der Firma Pierzina für die
Baumaschinen, dem Architekt Harald
Heims, dem Garten- und Landschafts-
bau Schreiber, Hahn und Singer Garten-
und Landschaftsbau für die Umsetzung
sowie der Schreinerei Wassermann für
die Mithilfe und die gespendeten Bänke.
Die helfenden Hände überboten sich in
ihren ehrenamtlichen Stunden. Am Ende
hatten Josef Pierzina und Nicolai Urban
auf dem Stundenzettel die Nase vorn.
Herzlichen Glückwunsch und vielen
Dank!

Was geschah nach dem HD|F 2017?
Der Umbau des Spielplatzes am Bandweidenweg

Die Umbaumaßnahme ist in vollem Gange. Der fertige Spielplatz am Eröffnungstag.
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Die Dankesliste reißt nicht ab: der SV
Klein-Winternheim stellte Strom,
Toiletten, Wasser und Getränke und der
Haybachbasar beteiligte sich mit einer
großzügigen Spende im vierstelligen
Bereich. Großen Dank auch an uns
selbst, an das gesamte HDF-Team, das
mit insgesamt 337 Arbeitsstunden
Eigenleistung bei Sonne sowie Regen
gegraben, geschaufelt und geschleppt
hat. Dazu kam zusätzlich die „gonz‘
Bagaasch“, sprich Familie, Freunde und
Bekannte.
An dieser Stelle folgt ein kurzer Auszug
aus dem Bautagebuch der Projekt-
leitung:
• Aufgewacht um 6.30 Uhr. Geil,

endlich mal ausgeschlafen. Zum
Spielplatz gefahren. Demontage
alter Spielgeräte, Mülleimer und
Schaukel. Alten Holzzaun und
Holzstammeinfassung abbauen und
entsorgen. Sau einfach.

• Grünschnittarbeiten. Hab ich die
Experten machen lassen. Des
Grünzeug ist nix für mich.
Aushubarbeiten am Sandkasten und
neue Fundamente sowie den
Stabgitterzaun installiert. Macht
Bock, weil Bagger.

• Erhöhung Pflanzenkübelstein-
mauer. Nico arbeitet ja noch immer!
Haben Vlies verlegt und neuen
Rindenmulch verteilt. Neuen Sand
auch. Hätte Lust ne Sandburg zu
bauen. Mit dem Bagger.

• Montage neuer Spielgeräte. Endlich
wieder Wipptiere und ne Schaukel.
Werde ich heute Nacht heimlich

ausprobieren. Die Grünzeug-Jungs
sind wieder dran. Bepflanzung und
Bänke aufstellen. Noch bisschen
Farbe an die Garage und zack fertig.
Spielplatz.

Passagen, die Alkoholkonsum bei der
Arbeit verherrlichen wurden großflächig
ausgespart. So konnte der Tage-
bucheintrag von vier auf eine Seite
gekürzt werden.
Der Spaß war also endlich installiert!
Doch Spaß hat strenge Vorgaben und
Normen: Spielgeräte brauchen TÜV,
Rindenmulch muss der DIN EN 1176
entsprechen und weitere Punkte
mussten beachtet werden.
Jetzt reicht’s aber, es soll geschaukelt
werden!
Am 13. Oktober 2017 konnte der
Spielplatz offiziell eingeweiht werden.
Etwa 80 Besucher testeten die Spiel-
geräte direkt auf Herz und Nieren; vor
allem Kinder aber auch einige
Erwachsene. Seitdem wird der Spielplatz
regelmäßig frequentiert und von Kindern
sehr gut angenommen.
Im Nachgang wurde noch ein optisches
Highlight durch das HDF-Team gesetzt:
Asterix und Obelix wachen seit dem
Sommer 2018 über die spielenden Kids
und Eltern.
Wir als HDF-Verein sind stolz darauf,
dieses Projekt mitfinanziert und
umgesetzt zu haben und danken allen
Beteiligten vom ganzen Herzen für ihre
Mühe und ihren Einsatz!
Wir sehen uns auf der Rutsche!
Euer Halt-Dich-Fest Team

Was geschah nach dem HD|F 2017?
Der Umbau des Spielplatzes am Bandweidenweg
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Dialekte in Schriftform zu vermitteln ist
ein schwieriges Unterfangen, da der spe-
zielle Reiz des Dialektes in seiner Aus-
sprache liegt. Rhoihessisch auf Papier,
ist unterhaltsam, es bleiben aber den-
noch nur seltsame Wörter auf Papier.
Aber was reesch isch misch eigendlisch
uff? In gelebter Form ist Rhoihessisch viel
mehr: ein Gefühl, eine Lebensart.
Die Sonne hat sich noch nicht den letz‐
ten Krümel Schlaf aus den Augen gerie‐
ben, da kommen die Ersten schon vom
Acker oder aus den Weinbergen von der
Arbeit zurück. „Gude Mosche.“ „Ei Gude,
wie?“, wird sich da über die Straße hin‐
weg gegrüßt. Man läuft hier auf den Bür‐
gersteigen. Hier hat alles seine Ordnung.
Man grüßt sich. Aber nicht, weil das Teil
der Ordnung wäre, sondern weil es wirk‐
lich ‘n gude Mosche ist, solang die Leit
uffm Bürschersteich laafe und die gol‐
disch Käsch noch steht. Hier hat man
noch Zeit für ein Schwätzchen. Man
kennt sich, man grüßt sich, man
schwätzt. Und weil man schwätzt, kennt
man sich. Und weil man sich kennt, grüßt
man. Der ewige Kreislauf der rheinhessi‐
schen sozialen Ordnung.
Auf dem Rückweg vom Bauern im Ort,
hält sie kurz am Hoftor an. Aus ihrem Lei‐
nenbeutel gucken Porree und griener
Salaad. Es riecht nach Käsche. Die Luft
ist noch kühl, verrät aber bereits, dass es
ein sonniger Tag in der deutschen Toska‐
na werden wird. „Ei gude Mosche.“ „Ach
gude Mosche! So frieh scho uff?“ Sie
stützt sich auf ihren Besen ab, denn
samsdaachs werd die Gass ´kehrt. Hier
lässt man sich noch aus guter Laune
heraus von anderen aufhalten. „Gemüt‐

lichkeit“ scheint die Überschrift der Grün‐
dungsurkunde Rheinhessens zu sein.
Man lässt sich nicht stressen. Das merkt
man auch der Sprache an. Sie wirkt ab
und an fast lethargisch, worunter Endun‐
gen und harte Konsonanten leiden. Wör‐
ter werden theoretisch kürzer aber prak-
tisch länger gezooche, weicher und
überhaupt klingt alles irgendwie, wie sich
ein Spaziergang durch sonnige Weinber‐
ge anfühlt. „Ach, is des schee heit!“
„Basse mol uff! Haste des vum Peters sei
Dochter gehödd? Die is jetzt mitm Sohn
vum Meier zamme.“ „Ach, verzähl mer
doch nix.“ Man ist skeptisch. Die Gefahr,
dass etwas die Ordnung, die Gemütlich‐
keit ins Ungleichgewicht bringen könnte,
ist dafür verantwortlich. Aber man ist
auch offenherzig. Wie könnte man auch
nicht. Ist Rhoihessisch als Dialekt doch
selbst ein Konglomerat aus jiddischen,
französischen und lateinischen Einflüs‐
sen, ganz zu schweigen von Einflüssen
auf das rheinhessische Lebensgefühl.
Gemütlich heißt nicht unbeweglich. Neu‐
es wird integriert und durch Positivität,
Humor und einer derben Direktheit liebe‐
voll vereinnahmt.
Dummbabbler und so rischdische
Schlappeflicker können einem hier mal
getrost den Buggel runnerrutsche und
die wichtigen Antworten auf die großen
Fragen des Lebens liefert WWW: Weck,
Woscht und Woi. Die Einkäufe werden
ausgeräumt, der Porree und der Salat
kommen zu de Zwiwwele und dem an‐
ner Gemies, die Krebbel direkt auf einen
Teller auf den Mittagstisch. Man ist gesel‐
lig, man ist gastfreundlich. Man bietet an.
Und das vun ganz unne ruff – also aus

Rhoihessisch fer Fodgemachte - häää?
Hochdeutsch: Rheinhessisch für Fortgeschrittene
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tiefstem Herzen. Man erfreut sich an den
einfachen und kleinen Dingen. Man ist
genügsam und dankbar. Man ist stolz uff
Rhoihesse und dass man aaner is.
Hier bekommt man noch Kerbegeld vun
de Omma. Egal wie alt, da bleibt man im‐
mer die Kleene oder der Kleene. Familie
wird genauso großgeschrieben, wie ein
gutes Verhältnis zum Nachbarn, zum Bä‐
cker, zum Pfarrer, zum Fußballtrainer und
generell zur gesamten Dorfgemein‐
schaft. Aber was reeescht man sich aach
gern uff! Die alde Leit über die Juuchend,
die Juuchend über die alde Leit und die
dazwischen über beide und alle über je‐
den. Subber. Aber am End mache mer all
aaner druff und de Käs is gegesse.
Hauptsach die Mussig ist gut und de Woi
schmeckt. Ach Rhoihesse, du wunder‐
schönste aller Gegenden.
Na gut, zu Übertreibung und Großtuerei
neigt man hier auch. Sagt man. Er stellt
gelassen sein fünftes Piffche Woi ab und

erwidert: „Mer strunze net, mer hunn!“
Hier ist man nicht am pischbere, hier wird
Klartext gebabbelt. Auch wenn genau
dieser für Außenstehende oft nicht zu
verstehen ist. In der Woistub hocken se
all. Gedrängt um Weck, Woscht und
Woi, um Spundekäs und Brezzel. Altein‐
gesessene, junge Studenten, Familien‐
…Menschen verschiedenster Herkunft,
Aussehen und Sprache, selbst die von
de eebsch Seid. Aber man grüßt sich. „Ei
Gude, wie!“ „Ei subber. Komm wir trinken
ein Bier zusammen.“ Auch ein solcher
Fauxpas wird toleriert. Der Wirt bahnt
sich seinen Weg, durch das Stimmenge‐
wirr an den Tisch. „Mir täde noch so e
Flasch Woi nehme.“ „Jawohl, kimmt so‐
fodd!“ „Nur net stresse lasse. Mir ham
Zeit!“ Er lehnt sich zurück, faltet die Hän‐
de auf dem Bauch zusammen, atmet tief
aus und schaut zufrieden auf das Bild an
der Wand. Ruhig liegt dort eine Ortschaft
zu Füßen der sonnigen Weinberge.

Vokabelheft:
aach – auch
babbele – reden, sich unterhalten
Briefbodd – Postbote
dummelisch – schwindelig, benommen
feschbere – nachmittags etwas essen (ursprünglich im Feld)
Flabbes – unzuverlässiger Mensch
frooe – fragen
gemiitlisch – gemütlich
gruschbele – an etwas ohne sichtbarem Erfolg arbeiten
haam – heim, nach Hause
Jagg – Jacke
Päsisch – Pfirsich
Raache – Rauchen
Riwwelkuche – Streuselkuchen
Saawerlabbe – Lätzchen für Kleinkinder
rumschlabbe – schleifend gehen, die Füße beim Gehen nicht heben

Rhoihessisch fer Fodgemachte - häää?
Hochdeutsch: Rheinhessisch für Fortgeschrittene
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Andere greifen nach den Sternen, er
bekommt einen. Dominik Markowitz hat
als Küchenchef 2017 dem Gourmet-
Fischrestaurant „Le Corange“ in
Mannheim einen Michelin Stern
„erkocht“ - eine der bedeutendsten
Auszeichnungen für Restaurants und
Hotels. Viel wichtiger aber: Dominik ist
Klein-Winternheimer. Einer von uns. Im
Kindergarten haben wir um das
Spielzeug im Sandkasten gekämpft
und in der Schulzeit morgens
gemeinsam an der Haltestelle frierend auf den Bus gewartet.
Nun: ein Wiedersehen mit dem genialen Koch im Odenwald im Gourmet-Restaurant
Wildberg im Landhotel Lammershof. Schon vor unserem Gespräch wird klar - das
ist Dominiks Revier. Über das schwarze Hemd hat Dominik eine schicke schwarze
Kochschürze aus Leder gezogen, der Vollbart ist gestutzt, die Schläfen kurzrasiert.
Stilvoll. Genauso wie das Ambiente in dem Fachwerk-Oberschoss, irgendwo
zwischen rustikaler Tradition und gediegener Moderne. Perfekter Ort für ein
bisschen Nostalgie.
Dominik, Du wohnst schon seit längerer Zeit nicht mehr in Klein-Winternheim. Vermisst
Du den Ort?
(Dominik): Ja, also manchmal schon. Zumal mein Elternhaus dort steht.

Was ist deine schönste Erinnerung an Klein-Winternheim?
(Dominik): Schwer etwas rauszupicken. Ich denke meine ganze Kindheit.

Was war deine bisher skurrilste Erfahrung in deiner Berufslaufbahn?
(Dominik): Jeder Tag in der Gastronomie ist skurril!

Was bedeutet das, ein Sterne-Koch zu sein im Alltag? Würdest Du Dir noch eine
Aufback-Pizza in den Ofen schieben?
(Dominik): Wenn es die richtige Pizza ist, dann ja! Alltag als Sterne-Koch ist eigentlich
relativ normal, außer dass Du Dich den ganzen Tag mit den besten Lebensmitteln bzw.
Produkten überhaupt beschäftigst! Und das ist das Allerbeste!

Hättest Du es damals für möglich gehalten, mal einen Michelin-Stern zu bekommen?
(Dominik): Eigentlich nicht. Aber ich habe immer versucht, wenn sich die Chance ergibt,
so gut zu sein, dass es klappt. Zehn Jahre immer Vollgas auf Arbeit! Aber ohne das
richtige Team wäre es nicht möglich gewesen.

Bekannte Persönlichkeiten aus Klein-Winternheim
Wie Dominik Markowitz nach den Sternen greift
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Der Gewerbeverein Klein-Winternheim versteht sich als Interessenvertretung seiner
Mitglieder, zu denen Selbstständige aus Handel, Handwerk, Industrie und der Freien
Berufe gehören.
Er steht allen Interessenten aus Klein-Winternheim und Umgebung offen.
Die Mitglieder des Vereines profitieren von einer Vielzahl von Aktivitäten mit dem
Hauptziel die Gewerbetreibenden zu vernetzen und die wirtschaftliche Situation der
einzelnen Berufsgruppen nachhaltig positiv zu entwickeln. Dazu engagiert sich der
Gewerbeverein in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens.
Eine Veranstaltung wie das Halt-Dich-Fest in Klein-Winternheim zu unterstützen,
ist für uns ein besonderes Anliegen, da es den engagierten Organisatoren
gelungen ist, ein Fest für alle Bewohner und Gäste zu kreieren. Das Umfangreiche
Programm und die professionelle Umsetzung begeistert sicher auch in diesem
Jahr wieder Jung und Alt.
Im Namen unserer Mitglieder wünschen wir GUTES GELINGEN und freuen uns auf das
Halt-Dich-Fest 2019.
Vorstand Gewerbeverein-Klein-Winternheim
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Was sind Deine aktuellen Projekte bzw. Ziele?
(Dominik): Jetzt aktuell arbeite ich im Odenwald mit einem ganzheitlichen Konzept. Das
bedeutet, wir haben unsere eigenen Tiere, Bisons, Galloway-Rinder und Rotwild.
Außerdem gehört eine Metzgerei zu uns. Die Ziele sind kulinarische Erlebnisse für
unsere Gäste zu schaffen und eventuell dieses Jahr noch die Copa Jerez gewinnen.
(Anm. d. Red.: Der Copa Jerez ist einer der renommiertesten internationalen Wettbewerbe der
Gastronomieszene. Die Teilnehmer müssen das optimale Zusammenspiel eines Dreigang-Menüs und
begleitender Sherry-Weine finden und umsetzen. Dominik und Sommelier Sebastian Schaan haben den
nationalen Wettbewerb gewonnen und sich damit für das internationale Finale im Sommer 2019 in Spanien
(Jerez) qualifiziert.)

Geht es für Dich irgendwann zurück nach Klein-Winterheim? Vielleicht um hier ein
Sterne-Restaurant zu etablieren?
(Dominik): (lacht) Das denke ich nicht, aber man soll ja niemals nie sagen. Aber zum
Wohnen und Leben würde ich es eher in Betracht ziehen.

Vielen Dank für das Gespräch, Dominik!

Infobox:

Dominik Markowitz ist 1987 geboren. Zu
seiner Ausbildung ab 2006 im Restaurant „St.
Urban“ im Hotel Deidesheimer Hof zog er aus
Klein-Winterheim fort. Danach arbeitete er im
Restaurant „Schwarzer Hahn“. 2011
wechselte er zu Tim Meierhans und später zu
Philipp Stein ins Favorite Restaurant nach
Mainz. 2014 ging es nach Mannheim zu
Restaurant „le Corange“ im Modehaus der
Engelhorn KGaA. Drei Jahre später erhielt das
Restaurant unter Dominik als Küchenchef den
ersten Michelin-Stern. 2016 vergab der Gault-
Millau 16 von 20 möglichen Punkten. Seit
Januar 2019 arbeitet Dominik im Gourmet-
Restaurant Wildberg und den gemütlich-
urigen Stuben im Landhotel Lammershof in
Birkenau im Odenwald.

Bekannte Persönlichkeiten aus Klein-Winternheim
Wie Dominik Markowitz nach den Sternen greift
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Infobox:

Das Landgasthaus „Zur Linde“ in der Bahnhofstraße 25 wurde 2011 von Frank Nagel
wiedereröffnet. Er ist Chef und Koch. Ihm helfen zwei Mitarbeiter. Im Gastraum finden
35 Gäste Platz, im Nebenraum 45 und auf der Gartenterrasse können weitere 30 Gäste
bewirtet werden. Die „Linde“ Dienstag bis Freitag von 17 bis 23:30 Uhr geöffnet,
Samstag bereits ab 15 Uhr und Sonntag schon um 11 Uhr. Montag ist Ruhetag.
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Obwohl wir viel später kommen als verabredet, ist Frank Nagel vergleichsweise
tiefentspannt. Denn eigentlich müsste er längst hinter dem Herd stehen. Für einen
Mittwochabend ist erstaunlich viel los in der „Linde“. Auf den ersten Blick sind im
bodenständig und traditionell eingerichteten Gastraum einige Klein-Winterheimer
Gesichter zu erkennen, aber auch Gäste aus Ober-Olm. Verständlich - denn zur
Bahnhofstraße ist es nicht weit. Und auf sie ist das Landgasthaus „Zur Linde“ auch
angewiesen. Ein Gespräch mit dem Chef und Koch Frank Nagel.

Herr Nagel, Sie haben 2011 das Gasthaus „Zur Linde“ neu eröffnet - können Sie sich
noch an den Start erinnern? Lief alles reibungslos? Oder hatten Sie mit dem ein oder
anderen Problem zu kämpfen?
(Nagel): Ne, Probleme gab’s keine. Woran ich mich gerne erinnere - es war toll, viele
Klein-Winternheimer kennenzulernen.

Haben Sie in nächster Zeit irgendwelche größeren Projekte geplant? Neuerungen?
(Nagel): Es stehen schon ein paar Renovierungsarbeiten an, aber jetzt nichts
Außergewöhnliches. Allerdings wird die Biergarten-Saison eröffnet. Und da wollen wir
dann auch Public-Viewing anbieten.

Sie wohnen seit einiger Zeit nun hier. Was macht Klein-Winternheim für Sie aus?
(Nagel): Ich wurde richtig gut aufgenommen. Es sind wirklich nette Menschen hier. Ja,
ist jetzt wirklich schon eine Zeit, seit acht Jahren lebe ich in Klein-Winternheim. Ganz
ehrlich, würde ich mich nicht wohlfühlen, wäre ich nicht mehr hier.

Ihre Erfahrung - gehen die Klein-Winternheimer eher häufig oder weniger oft essen?
(Nagel): Hm, naja, sagen wir mal so. Ohne Ober-Olmer Gäste wäre es schwierig. Auf die
sind wir schon angewiesen..

Sie stehen selber am Herd, sind nicht nur Chef sondern auch Koch der „Linde“. Um
welche Gericht kommen sie eigentlich nie drumherum? Oder anders gefragt: welches
Gericht ist der Dauerbrenner bei Ihnen?
(Nagel): Also in der Spargelsaison auf jeden Fall Spargel. Da kommt man keinen Tag
drumherum. Ansonsten wird das Rumpsteak sehr gerne gegessen. Oder der Klein-
Winternheimer-Burger. Beliebt sind aber auch der Wurst- und der Käsesalat.

Zum Abschluss: Gibt es ein Geheimnis über ihr Gasthaus, das selbst Stammgäste nicht
kennen?
(Nagel, lacht): Da wird die Zeit bzw. die Zeilen nicht reichen, wer mehr wissen will,
kommt einfach an die Theke.

Danke für das Gespräch!

Zu Gast in der Gaststätte „zur Linde“
Traditionelle Küche am Bahnhof - auch für Ober-Olmer
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Infobox:

Die Pizzeria „Bella Vista“ - zu deutsch „Schöne Aussicht“ - wurde am 15. März 1997
eröffnet. Vincenzo Bilotta ist sowohl Chef als auch Koch. Er hat drei Mitarbeiter, die ihm
zur Hand gehen. 65 Gäste finden in der „Bella Vista“ Platz. Die Speisekarte ändert sich
im Groben und Ganzen eigentlich nicht, allerdings gibt es immer mal wieder ein kleine
Auswahl anderer Gerichte auf der Tageskarte. Die „Bella Vista“ an der Pariser Straße 15
hat Montag bis Sonntag von 11:30 bis 14 Uhr und von 17:30 bis 23 Uhr geöffnet.
Donnerstag ist Ruhetag.
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Sein rot-weißes Kochoutfit hat er bereits an - bereit zum Pizzabacken, bevor die
ersten Gäste am Abend einkehren und per Telefon zahlreiche Bestellungen
eingehen. Auch wenn es gleich hektisch wird und der Pizzaofen bereits auf
Hochtouren läuft, schenkt uns Vincenzo Bilotta, Chef und Koch der „Bella Vista“, ein
paar Minuten für ein Gespräch.

Herr Bilotta, sie stehen selbst in der Küche bei der „Bella Vista“ - um welches Gericht
kommen Sie eigentlich nie drumherum? Oder anders gefragt: welches Gericht ist ihr
Dauerbrenner?
(Bilotta): Auf jeden Fall Pizza Pazza und Pizza Speciale. Aber auch die „al Capone“ und
die „Rucola“.

Vor mehr als zwanzig Jahren wurde die „Bella Vista“ eröffnet. Können Sie sich noch an
den Start erinnern? Lief alles glatt? Oder gab es Probleme und Hürden?
(Bilotta): Probleme gab es eigentlich kaum. Allerdings muss ich sagen, dass es
schwierig war, einzuschätzen, wie viel Arbeit auf uns zukommt. Und vor allem, ob bzw.
wie viele Leute es annehmen.

Was sind die Pläne für die nächste Zeit?
(Bilotta): Vielleicht werden wir ein paar kleine Veränderungen in der Speisekarte
vornehmen. Und es stehen auch immer mal wieder kleine Renovierungen im Restaurant
an.

Seit vielen, vielen Jahren erleben Sie nun die Klein-Winternheimer als Gäste. Ihre
Erfahrung nach - wie ticken sie eigentlich, die Klein-Winternheimer?
(Bilotta): Sie sind treue Kunden! Und kommen regelmäßig bei uns essen, unter der
Woche, häufiger allerdings am Wochenende. Und das Schöne ist, sie sind immer
zufrieden mit dem Essen, vor allem mit der Pizza.

Der Klein-Winternheimer „Magen“ - wie würden Sie ihn beschreiben?
(Bilotta): Neben Pizza wird auch gerne das Rumpsteak gegessen, aber das bestellen
weniger die jungen Leute, sondern eher die, die schon ein wenig älter sind.

Danke für das Gespräch!

Zu Gast in der Pizzeria „Bella Vista“
Ein Hauch Italiens in Rheinhessen
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Infobox:

„Oma Lotte & die Jungs“ in der Hauptstraße 48 wurde am 30. April 2016 offiziell
eröffnet. Den Chefs bzw. den „Jungs“ Maik Gimpel und Wolfgang Heck helfen beim
Betrieb zwei Festangestellt und 16 Minĳobber. Am Herd steht Wolfgang Heck. Bei voller
Auslastung können bis zu 170 Gäste verköstigt werden, 90 Plätze sind im Innenbereich,
etwa 80 außen. Montag und Dienstag sind Ruhetage, Mittwoch bis Samstag hat die
Weinstube von 17 bis 23 Uhr, Sonntags von 11 bis 22 Uhr geöffnet. Warme Küche gibt
es durchgehend, seit etwa einem Jahr auch Kaffee und Wolfgangs hausgemachten
Kuchen. Für Trauerfeiern, Hochzeiten oder andere Veranstaltungen gibt es auch
Sonderöffnungen.
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Manche Geschichten sind ausgedacht, diese stimmt. Dank ihres Hutes wurde Oma
Lotte gerettet. Dafür stehen „die Jungs“ mit ihren Namen. Und die Namen sind Maik
Gimpel und Wolfgang Heck, Chefs der Weinstube „Oma Lotte & die Jungs“. Was es
mit der Geschichte um den Hut auf sich hat, wie die Eröffnung vor rund drei Jahren
lief und nach welchem Gericht die Klein-Winternheimer offenbar verrückt sind,
haben uns Maik und Wolfgang im Gespräch verraten.
Am 30. April 2016 habt ihr Eröffnung gefeiert. Könnt ihr euch noch dran erinnern - wie
lief das ab?
(Gimpel/Heck): Bei der offiziellen Eröffnung war richtig viel los, da kamen so viele Gäste,
dass wir gar nicht ausreichend Plätze hatten. Das war schon ein Problem. Davor gab es
bereits eine inoffizielle, dreitätige Eröffnung, für Freunde, Familie, aber auch Handwerker
sowie Stammgäste aus den „Beichtstuhl“-Zeiten, unserem ehemaligen Restaurant in
der Mainzer Altstadt.

Was macht Klein-Winternheim für euch aus?
(Gimpel/Heck): Natürlich die wunderschöne Umgebung, es liegt im Grünen, die
Landschaft, die Dörfer drumherum. Und hier ist alles fußläufig erreichbar - Post,
Apotheke, Geschäfte. Das ist schon großartig.

Welches Gericht ist der Dauerbrenner?
(Gimpel/Heck): Definitiv Schnitzel mit Waldpilzsoße und Bratkartoffeln. Das ist schon der
Dauerbrenner.

Ist das auch der Klein-Winternheimer „Magen“? Wird hier so viel Schnitzel gegessen?
(Gimpel/Heck): Ja, die Klein-Winternheimer essen schon wirklich viel Schnitzel. Wir
haben jetzt wegen der großen Nachfrage auch noch mehr Schnitzel in verschiedenen
Variationen auf die Karte gesetzt.

Oma Lotte, also deine Großmutter Maik, ist ja in vielen Dingen allgegenwärtig bei euch,
ihr habt ja auch Familienbilder aufgehängt. Und auf der Website steht dort direkt auf der
Startseite die Geschichte von „Oma Lotte ihr Hut“. Was hat es damit auf sich?
(Gimpel/Heck): Meine Oma Lotte war im Meer schwimmen und plötzlich verschwunden,
nur ihren Sonnenhut hat man noch gesehen. Wir rannten alle in die Fluten, dem Hut
hinterher. Und so konnte sie gerettet werden. Und die Geschichte ist nicht ausgedacht,
sie ist wirklich wahr.

Danke für das Gespräch!

Zu Besuch bei „Oma Lotte & Die Jungs“
Von zwei Jungs, die von der Stadt aufs Land zogen
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Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die zur Fertigstellung beigetragen haben. Besonders
danken wir den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung, den Vereinen für ihre schriftlichen
Beiträge, Bodo Witzke für die Bereitstellung von Bildmaterial, der Firma „FREI – Werbung &
Promotion“ für den Druck der Festschrift, unserer Ortsbürgermeisterin Ute Granold, den Pfarrern
Michael Leja und Ulrich Dahmer für ihre Grußworte und allen, durch deren Beiträge die Festschrift
vervollständigt und sie zu einem lesenswerten Gesamtwerk gemacht haben. Vielen Dank für die
großartige Unterstützung.
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